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Pädagogische
Vlâtter.

Vereinigung des „Schlilch. GrzietMgssreundes" nnd der „Uädagog. Monatsschrifl".

Organ des Vereins kaitM. ßehrer nnd Mulmnner der Mnieiz
und des Weher, kathol. Grzielsungsvereins.

Kinstedetn, 25 Juli 1903 i kilo. 30. - 10. Jahrgang.
Aedaktionskommijsion:

Die HH. Seminardirektorcn H. Baumgartner, Zug. F. X. Kunz, Hitzkirch, Luzern: Grüniger.
Rickenbach, Schwyz^ Joseph Muller, Lehrer. Gotzau, jìt. St. Gallen, und Clemens Frei zum Storchen,
Einsiedeln. — Einsendungen und Inserate sind an letzteren, als den C h e s - R e d a k t 0 r,

zu richten.

Abonnement:
Erscheint tvöchenttirii einmal und kostet jährlich für Vereinsmitglieder 4 Fr.,

für Lehramtskandidaten 8 Fr., sür NichtMitglieder SFr. Bestellungen bei den Verlegern:
Eberle «k Rickenbach, Verlagshandlung. Einsiedeln.

boo XIII. ist tot.
/is 'Il>Fv8î>o»ne vins» srlindensn I^sksns ist ài 20. .Inli ànâs

4 Illrr iin verklarteii Klienärote verxlülit. I.eoXIll. — seitlä
I'axsn xsistesstark aii âlM Vort.alvn äer Ilrvixkeit stelienil
— liat sein kostbares I-eben ausxeliauelit. l'line rvielitixe
Vatsaeliv. —

iilit I.oo XIII. sclueà sin Keben. un àein sieb sclioii
in .junxen -laliren vissvnseliaktlielis drünäliolikvit, idealer VVeitbliek,
friselis, kiolie VVillenssnorxie nnä eins xv^isse 7urüekl>altonäe Kluxlrsit
niii xssunäen Ltainme eelitsr Vrönnnixkeit nie vielversprecliendo iuxsnä-
liclis Vraclit^neixe verlreissunxsvoll xsltenä maelitsn. Und es kam in
der 'lat so. I.eo XIII. nar als von unerseliutterlieliem keclits-
bennsstsein xexenüber àsr IVillkilr drosser und lVlaelitixer geleitet, i»>>t

âeiu xli»tt«u Itockeii «I«r I>ipl«in»tiv klux, nillensstark un i

r.eitxemìtss beree.linend, aïs ItisvIivL seelsorxetreu und seslsorxexenis-
ssnliakt Ins ins Kleinste, als I»»p8t im vollen konsequenten und si-
steinatiselivn Sinne I, slirsr der Völker, uncl, — um mit k'Imrllerr V.
Ve^enlier^ 7.U reden, — äer xros.se Kxexet àes Vatikanums und der Kort»
set/.er äer äort Mlre al>xel>roelivnen L.rlieit. Iletsn nur kür Kvo Xlll.,
kür unseren Kükrer in sclinierixen leiten, unseren boelisten l.elrrer unä
nnkelilbaren Hirten.
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